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Anmeldung zur
Frauenwallfahrt
Mülheim/Sichtigvor/Wald-

hausen. Die kfd Mülheim-
Sichtigvor-Waldhausen lädt
ein zu der vom Dekanat Lipp-
stadt/Rüthen, Bezirk Rüthen,
organisierten großen Diöze-
sanfrauenwallfahrt unter
dem Leitsatz „leidenschaft-
lich glauben und leben” am
Mittwoch, 30. September,
nach Bielefeld. Um 13.30 Uhr
treffen sich die Frauen im
Umland von Bielefeld an Sta-
tionen zum beten und singen.
Anschließend gibt es eine
Fußwallfahrt in die Stadtmit-
te. Gegen 16.30 Uhr findet
die Eucharistiefeier in der
Stadthalle in Bielefeld statt.
Anmeldung bis 25. Juni per
Überweisung von 15 Euro auf
das Fahrtenkonto der kfd,
Kto.-Nr. 71671101, BLZ
41460116, Stichwort „Diöze-
sanfrauenwallfahrt”.

DRK bietet wieder
Erste-Hilfe-Kursus
Warstein. Beim DRK War-
stein findet am Samstag und
Sonntag, 13./ 14. Juni, ein
acht Doppelstunden umfas-
sender Erste-Hilfe-Kursus
statt. Beginn ist Samstag um
13 Uhr im DRK-Heim, Am
Josefswäldchen 13 in War-
stein. Dieser Kursus ist u.a.
geeignet für Führerscheinan-
wärter der Klassen C und CE
sowie Arzthelferinnen und
Betriebshelfer. Die Kosten in
Höhe von 25 Euro werden
von den Berufsgenossen-
schaften übernommen.

Infos zu Trinkwasser
und Steinabbau
Sichtigvor/Möhnetal. Die
CDU-Ortsunion Möhnetal
lädt für Dienstag, 16. Juni, um
19.30 Uhr zu einer Info-Ver-
anstaltung zum Thema
„Trinkwasser und Steinab-
bau” in den Gasthof Schmidt
in Sichtigvor ein. Stefan Ens-
te von der Initiative Trink-
wasser und Dr. Eckehard Bü-
scher von den Stadtwerken
geben Informationen.

Gesprächstreffen
in Meschede
Warstein/Meschede. Zur
Gesprächsrunde über Fibro-
myalgie lädt die Selbsthilfe-
gruppe Meschede für Mitt-
woch, 10. Juni, ab 18 Uhr ins
Gemeindehaus an der Chris-
tuskirche, Briloner Straße 1,
ein. Hauptthemen: „Reiki”
und „Shiatsu”. Referentin ist
Silvia Pagaimo-Dreßler, Rei-
ki-Meisterin. Infos bei Ger-
trud Hüster, � 02903/7370,
ab 18 Uhr, und Monika Jäger,
� 02974/6263.

Kunterbunt plant
wichtige Termine
Warstein. Die Gruppe Kun-
terbunt trifft sich am Don-
nerstag, 18. Juni, um 20 Uhr
in der Alten Berufsschule.
Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten, da es um wich-
tige Termine geht.

Neuer Kursus
im Nordic Walking
Warstein. Ein neuer Kurs
Nordic Walking beginnt am
15. Juni um 17 Uhr. Der Kurs
geht über 10 Einheiten zu je
90 Minuten. Gelaufen wird
zweimal in der Woche, um so
einen besseren Trainingsef-
fekt zu erzielen. Stöcke kön-
nen geliehen werden. Im
Rahmen der Prävention wird
der Kurs von allen gesetzli-
chen Krankenkassen bezu-
schusst. Anmeldung bei Sig-
rid Krischer, Zentrum für Ge-
sundheitsförderung, �
02902 /911511.

Übungsfeld
für den Alltag
Kunstangebot in LWL-Einrichtungen

Warstein.

Ganz Individuum sein und
dem eigenen kreativen Fluss
freien Lauf lassen konnten
jetzt 15 ehrenamtliche Be-
treuer bei einer Veranstal-
tung des Sozialdienstes ka-
tholischer Frauen (SkF) sowie
des LWL-Pflegezentrums und
-Wohnverbunds Warstein.

Unter dem Motto „Lebenswe-
ge - Kunst als Übungsfeld für
selbstbestimmtes Handeln”
lernten sie das Kunstangebot
kennen, das für die Bewohner
der beiden Einrichtungen des
Landschaftsverbands Westfa-
len-Lippe (LWL) besteht.
Nach einer Einführung durch
Kunsttherapeutin Barbara
Sauerwald nahmen sie selbst
den Pinsel und die Hand und
schufen ein großformatiges,
farbenfrohes Gemeinschafts-
bild.

„Meine Aufgabe ist es, die
Menschen während eines
Malprozesses zu begleiten.
Ich unterstütze ihre Ideen und

halte Kontakt auf Augenhö-
he”, berichtete Barbara Sauer-
wald. Bildthemen, Farbwahl
oder Techniken gibt sie den
Teilnehmern ganz bewusst
nicht vor: „Jeder ist der Exper-
te seines Bildes. Ich lasse sie
einfach malen, und was dabei
entsteht, ist immer gut.”

Bilder machen stolz

Entscheidend sei der Mal-
prozess, der Freude und Zu-
friedenheit auslöst, erfuhren
die Gäste. Darüber hinaus
stelle das künstlerische Tun
auch ein „Übungsfeld für den
Alltag” dar, wie Sauerwald
verdeutlichte: „Die Menschen
erleben in der Gruppe kogniti-
ve Elemente und erfahren ei-
ne Wertschätzung ihrer Ar-
beiten. Es macht die Bewoh-
nerinnen und Bewohner stolz,
wenn sie ihre fertigen Bilder
mitnehmen und verschenken
dürfen.” Einige der so entstan-
denen Werke sind auch in ei-
ner Dauer-Ausstellung in den
Räumen des LWL-Pflegezent-
rums zu sehen.

Die Teilnahme an dem
Kunstangebot ist freiwillig.
Bis zu acht Teilnehmer wer-
den in einer Gruppe durch die
Kunsttherapeutin begleitet.
Als Einstiegshilfe dient dabei

meist ein Malspiel, wie es die
Besucher jetzt selbst kennen
lernten. Dabei entstanden auf
einem zunächst weißen Blatt
Papier viele kleine Bildthe-
men.

Im Rahmen der Veranstal-
tung nutzten die ehrenamtli-
chen Betreuer bei Kaffee und
Kuchen außerdem die Gele-
genheit zum Austausch mit
Anja Roderfeld und Michaela

Scheppelmann vom SkF War-
stein sowie Mechthild Liedtke
und Jörg Griesche, stellvertre-
tende Leitungen der beiden
beteiligten LWL-Einrichtun-
gen.

Bei einem Malspiel lernten die ehrenamtlichen Betreuer das Kunstangebot im LWL-Pflegezentrum und LWL-Wohnverbund Warstein
kennen. Foto: LWL

Sommerfest auf dem Bauernhof
Kirdergarten „Rappelkiste” veranstaltet Spiele und eine amerikanische Aution

Sichtigvor. (taf) Unter dem
Motto „Auf dem Bauernhof”
luden Elternrat und Förder-
verein des Kindergartens
„Rappelkiste” zum vierten
Mal zum Sommerfest — und
zahlreiche Kinder, Eltern und
Freunde kamen, um gemein-
sam einige gesellige Stunden
auf dem Freigelände zu ver-
bringen. Willkommen waren
dabei nicht nur die Mädchen
und Jungen, die derzeit den
Kindergarten besuchen, son-
dern auch die zukünftigen
Kindergarten-Kinder. „Die
können so schon einmal an ei-
nem netten Nachmittag den
Kindergartenalltag erleben”,
so Andrea Hülsmann vom El-
ternrat.

Einen Spieleparcours hat-
ten die Organisatoren aufge-
baut, an dem verschiedene
Aufgaben, vom Gummistiefel-
Weitwurf über Schubkarren-
Rennen bis zum Süßigkeiten
fangen an der Mohrenkopf-

Maschine, geboten wurden.
Auch Vierbeiner durften auf
dem „Rappelkiste”-Bauern-
hof nicht fehlen: Die Kleinen
konnten auf einem Pony rei-
ten und Kaninchen im Strei-
chel-Gehege bekuscheln. Be-
liebt war auch das Lagerfeuer,
in dem die Kinder Stockbrot
backen durften. Die Eltern
konnten sich derweil bei
Würstchen oder Kaffee und
Waffeln stärken, bevor Ein-
trittskarten für Fort Fun im
Rahmen einer amerikani-
schen Auktion versteigert
wurden.

Der Erlös des Sommerfes-
tes kommt dem Förderverein
zu Gute. „Im vergangenen
Jahr haben wir von dem Erlös
Dreiräder und Roller ange-
schafft”, erklärte Ralf Roberz
vom Förderverein. Mit dem
jetzigen Erlös sollen Projekte,
wie „Forschen mit Fred”, un-
terstützt oder ein Sinnespfad
angelegt werden.

Eltern und Kinder hatten zusammen Spaß: Beim Schubkarren-
Rennen durften die Kinder vorn mitfahren. Foto: Frohne

Stammkundin auf dem Weinfest von Rolf Wieskemper — und
jetzt auch Warsteins neue Weinkönigin: Hedwig Kegel (Mitte).

Hedwig Kegel ist jetzt
Warsteins Weinkönigin
Weinfest wurde nach innen verlegt

Warstein. (gaw) Zum Wein-
fest im Hof hatte am Samstag
und Sonntag Rolf Wieskem-
per geladen. Trotz Regen und
Kälte kamen am Samstag an
die hundert Gäste. „Wir ha-
ben schnell bei der Wetterlage
auf Plan B gegriffen und das
Weinfest nach innen verlegt“,
so Rolf Wieskemper.

Zur Weinkönigin wurde am
Sonntag Hedwig Kegel,
Kampstraße 14 in Warstein,
von Rolf Wieskemper gekürt.
Sie gehört zu den Stammkun-
den und besucht jedes Jahr das
Weinfest. An den beiden Ta-
gen stellten sich das Sekthaus

„Schlosskellerei Schnaufer“,
Weingärtner Heuchelberg
und die Weingärtner Ver-
triebsgesellschaft aus Würt-
temberg, Weingut Paulingshof
von der Mosel und Römergut
Moll aus der Pfalz vor.

Es gab ein reichhaltiges
Sortiment von den „Wein-
bauern“ an selbst gekelterten
Weinen, flaschen- vergore-
nem Sekt und fein destillier-
ten Tresterbränden. Bei Lau-
genbrezel, Zwiebelkuchen
und hausgemachten Waffeln
konnten die Gäste die Vielfalt
der Weine in gemütlicher
Runde genießen.

Turnen, toben und klettern bei erster „Action Night”
Jugendvorstand des Suttroper Turnvereins lädt alle kleinen und größeren Turner ein
Suttrop. Der Jugendvorstand
des Suttroper Turnvereins
lädt für das Wochenende des
27. und 28. Juni alle Mitglieder
zur 1. großen Suttroper Ac-
tion Night ein. Die kleinen
Turner werden ab 17 Uhr er-
wartet, bis ab 18.30 Uhr dann
auch die Kinder ab 8 Jahren

zum Abendessen hinzukom-
men sollen. Bis 20 Uhr wird
noch gemeinsam gegessen
und gespielt, bis die „Kleinen”
von ihren Eltern abgeholt
werden.

Ab 20 Uhr dreht sich dann
alles nur noch um die „Gro-
ßen”. Es wird geturnt, getobt,

geklettert und vieles mehr.
Die Eltern sind natürlich den
ganzen Tag herzlich willkom-
men. Am nächsten Morgen ist
ab 9 Uhr Frühstück, zu dem
alle wieder eingeladen sind,
bis sich gegen 11 Uhr die 1.
Große Suttroper Action Night
dem Ende neigt.

Anmeldungen sind bis zum
15. Juni beim Jugendvorstand
möglich, der in den Übungs-
stunden anzutreffen ist. Bei
weiteren Fragen stehen die Ju-
gendlichen gerne zur Verfü-
gung oder sind ab 14 Uhr un-
ter � 0160/ 94927082 oder
0171/ 9355009 zu erreichen.

Verliebte Jungs und die Männer der Tafelrunde feiern gemeinsam
Zwei Belecker Kegelklubs teilen sich eine große Geburtstagsfeier im Gemeindezentrum unter dem Motto „Los Bolos”

Belecke. (yz) Fünf Jahre alte,
verknallte Burschen treffen
auf Recken einer doppelt so
alten Tischgesellschaft. Das
Ergebnis ist eine Mega-Ge-
burtstagsfeier von zwei Bele-
cker Kegelklubs. Insgesamt 15
„Pumpenjahre” feierten am
Samstag die „Verliebten
Jungs” und die „Tafelrunde
99” mit rund 150 Gästen im
Belecker Gemeindezentrum.

Als sich die „Tafelrunde 99”
zusammenfand, waren die
Mitglieder gerade mal 13 Jah-
re alt, somit war der Kegelklub
der mit Abstand jüngste in Be-
lecke. Nach zehn Jahren ist
die Runde immer noch voll-
ständig und trifft sich seitdem

regelmäßig im „Deutschen
Haus”, um Jagd auf Bauern,
Könige und Damen zu ma-
chen. Die standen sicherlich
auch Pate bei der Namensge-
bung der „Verliebten Jungs”,
die sich all monatlich im Gast-
hof Hoppe zusammen finden.
Die Geburtstagsfeier unter
dem Motto „Los Bolos” stellte
den Höhepunkt dieses Jubi-
läumsjahres dar.

Ereignisse wie die jährliche
„Glühweinwanderung” und
das Mähdrescherziehen am 1.
Mai in Drewer standen in die-
sem Jahr bereits im Termin-
plan der beiden Klubs. Zudem
wurde der „Tafelrunde” in die-
sem Jahr eine besondere Ehre

zuteil: Präsident Jens Hille-
brand wurde Prinz des JuKa
56. Eine Kegeltour mit noch
unbekanntem Ziel ist geplant.

Zu den „Verliebten Jungs”
gehören: Christian Klopp,
Thorsten Jesse, Johannes Wie-
demann, Stefan Adämmer,
Michael Blecke, Mark Behlke,
Fabian Appelhoff, Thomas
Schulte, Sebastian Körling,
Martin Risse, Tobias Gerte,
Mark Schenuit, Frank Hörst-
mann. „Tafelrunde”: Jens Hil-
lebrand, Markus Preckel,
Christan Schulte, Christian
Blecke, Tobias Görkes, Daniel
Gerte, Matthias Sprenger,
Matthias Wiedemann, Andre-
as Marburger, Thomas Risse.

Feierten gemeinsam: Die „Verliebten Jungs” und die „Tafelrunde 99” trafen sich zum Jubiläum mit
rund 150 Gästen im Belecker Gemeindezentrum. Foto: Gabriele Schmitz
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